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Vor lauter Rennen am Glück vorbei..
Wir Menschen machen alle große Fehler :

wir mühen und plagen uns ab, Tag für
Tag, jahraus, jahrein — immer in der
Hoffnung, «es dann einmal schön zu
haben!» Und vor lauter Rennen und
Jagen vergessen wir dem Glücke die
Hand zu bieten und ein ARBA-Los zu
kaufen! Legen Sie 20 Franken auf den
Tisch, kaufen Sie ein ARBAsLos, und
Sie haben möglicherweise mehr für sich
und Ihre Familie getan, als wenn Sie
sich ein Leben lang abrackern und plas

gen. Denn — Sie können bei der ARBA
50000, 100000, 150000, ja eine halbe
Million bare Franken gewinnen. Zwans

zigtausend Arba sTreffer suchen ihre
Herren. Darum lieber Leser, liebe Lese*

rin, füllen Sie noch heute Ihren Post=
scheck aus; gehen Sie heute noch in
eine ARBAsVerkaufsstelle, kommen Sie
heute noch zu uns an den Bleicherweg.
Schieben Sie den ARBAsLoskauf—viels
leicht die wichtigste Angelegenheit Ihres
Lebens — nicht auf. Das Glück will beim
Schopf erfaßt sein!

=Lotteriebüro Zürich
Bleicherweg 7

Telephon 74.828
Postscheck VIII124633

Vi Los Fr. 20.-, Y2L0S Fr. 10.-, Y4 Los Fr. 5.-. Pro Serie das Zehnfache. Jede Serie ein Treffer.

Hauptziehung 30. Oktober 1937
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SMzerisdie Traditenslube
erteilt Auskunft in allen Trachtenfragen, vermittelt
Anfertigung von Schweizertrachten, veranstaltet
Vorträge über Volkstrachten, Volksgesang,

Volkstanz, Volkskunst, Kostümkunde

Permanente Ausstellung uon Uolkstrarfiten

Verkauf von Schweizer Erzeugnissen: Tessiner-
und Walliserhalstücher und Schürzen, Goldbro¬

kate, unbeschwerte reine Seidenstoffe

Geöffnet von 9—12 Uhr und 2—6 Uhr,
ausgenommen Sonntag nachmittags

Neumarkl Nr. 13
Haus zum „Mohrenkopf"

„Guggenbühl und Hubers Schweizer-Spiegel"
eine Monatsschrift, erscheint am 1. jedes Monats.

Redaktion :

Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl
(Praktischer Teil: Frau Helen Guggenbühl),
Hirschengraben 20, Zürich 1. Telephon 23.431.

Sprechstunden der Redaktion täglich nach
vorheriger telephonischer Anmeldung.
Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt
dem Charakter der Zeitschrift entspricht, ist
erwünscht. Die Honorierung erfolgt hei
Annahme. Rückporto unerlässlich.

Inseraten-Annahme
durch den Verlag, Hirschengrahen 20, Zürich 1.

Telephon 23.431. Schluss der Inseraten-Annahme
12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis
einer Seite Fr. 400, Y2 Seite Fr. 200, Y4 Seite

Fr. 100, Ys Seite Fr. 50, 1jie Seite Fr. 25. Bei

Wiederholungen Rabatt. Chef der Inseratenabteilung:

Dr. Josef Studer.

Druck und Expedition:
Buchdruckerei Büchler & Co., Marienstr. 8, Bern.

Bestellungen
nehmen jederzeit entgegen der Verlag oder die

Expedition, sowie auch alle Buchhandlungen
und Postämter.

Abonnementspreise:
Schweiz : Ausland :

12 Monate Fr. 15.— 12 Monate Fr. 15.—
6 „ „ 7.60 6 „ „ 7.60

5 „ „ 5.80 5 „ „ 5.80

GUGGENBÜHL & HUBER
SCHWEIZER-SPIEGEL VERLAG
ZÜRICH BERN FRIBOURG
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Der Anschluss an die USEGO setzt den Ideinen Defaillisten in die Lage, ohne seine

Selbständigkeit aufzugeben, mit den genossenschaftlichen und privaten Grossbetrieben

in Preis und Qualität Schritt zu halten und sehr oft sogar tonangebend zu sein.
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